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TOP 17: Bürgerforum "Wo wollen wir wohnen?" am 17.11.2018 Prozess- und 

Ergebnisdokumentation sowie weiteres Vorgehen 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt, der Rat der Stadt Essen beschließt:  

 

Die Verwaltung wird beauftragt, bei den Flächen, welche durch die Bürgerinnen und 

Bürger in der Priorität 1 und 2 eingestuft haben, folgende Flächen von der Prüfung aus-

zunehmen: 

 landwirtschaftlich genutzte Flächen, 

 Waldflächen, 

 ökologisch wertvolle Grünanlagen (Flächen des Biotopkatasters), 

 Kleingärten, 

 Landschaftsschutzgebiete sowie  

 Regionale Grünzüge. 

 

Begründung: 

Eine genaue Analyse der Flächen des Bürgerforums zeigt den verfehlten Ansatz der Planungsverwaltung, 
neue Wohnbauflächen vor allem auf land- und forstwirtschaftlich genutzten Flächen oder in ökologisch 
wertvollen Grünanlagen zu schaffen. Nur ein Wohnungsbau mittels Innenentwicklung ist jedoch nachhaltig 
und kann zu bezahlbarem Wohnraum führen. Statt wertvolle landwirtschaftliche Flächen oder Grünflächen 
Preis zu geben, sollte sich die Planungsverwaltung vielmehr endlich mit Nachdruck um eine Flächenge-
winnung durch Baulückenschluss, Innenverdichtung und Flächenrecycling kümmern. 

Von den insgesamt 93 Flächen, welche die Planungsverwaltung der Stadt Essen dem Bürgerforum als 
potentielle Wohnbauflächen vorgeschlagen hat, liegen insgesamt 34 Flächen teilweise oder komplett in 
einem Landschaftsschutzgebiet. Insgesamt beträgt die Fläche der im Landschaftsschutzgebiet liegenden 
Flächen 100,6 Hektar. Das entspricht der Fläche von 141 Standard-Fußballplätzen (wobei von einem 
Norm-Maß eines Fußballplatzes von 7.140 m² bzw. 0,714 Hektar ausgegangen wird). Die Menge an 
Wohnungen, die man laut Angaben der Planungsverwaltung potentiell auf den Flächen im Landschaft-
sschutzgebiet gewinnen kann, beträgt 5.095 Wohnungen. Damit liegen 100,6 Hektar (bzw. 31 Prozent) 
von insgesamt vorgeschlagenen 324,9 Hektar in einem Landschaftsschutzgebiet. 

Von den insgesamt 93 Flächen des Bürgerforums werden derzeit insgesamt 40 Flächen teilweise oder 
komplett als landwirtschaftliche Flächen (Grünland bzw. Acker) genutzt. Insgesamt beträgt die Fläche der 
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landwirtschaftlich genutzten Flächen 125,7 Hektar. Das entspricht der Fläche von 176 Standard-
Fußballplätzen (bei einem Norm-Maß eines Fußballplatzes von 0,714 Hektar). Potentiell lassen sich laut 
Angaben der Verwaltung auf diesen Flächen 6.330 Wohnungen gewinnen. 

Von den insgesamt 93 Flächen des Bürgerforums werden derzeit insgesamt 40 Flächen teilweise oder 
komplett als Wald genutzt. Insgesamt beträgt die Fläche der forstwirtschaftlich genutzten Flächen 51,8 
Hektar. Das entspricht der Fläche von 73 Standard-Fußballplätzen (bei einem Norm-Maß eines Fußball-
platzes von 0,714 Hektar). Potentiell lassen sich laut Angaben der Verwaltung auf diesen Flächen 2.740 
Wohnungen gewinnen. 

Von den insgesamt 93 Flächen des Bürgerforums stellen insgesamt 10 Flächen ökologisch wertvolle 
Grünflächen und Parkanlagen dar. Meist handelt es sich dabei um Flächen, die als Biotop-Verbundflächen 
oder im städtischen Biotopkataster verzeichnet sind. Insgesamt beträgt die Fläche der ökologisch wertvol-
len Grünflächen 15,5 Hektar. Das entspricht der Fläche von 22 Standard-Fußballplätzen (bei einem Norm-
Maß eines Fußballplatzes von 0,714 Hektar). Potentiell lassen sich laut Angaben der Verwaltung auf die-
sen Flächen 785 Wohnungen gewinnen (siehe Abbildung!). 

 

Betrachtet man alle 93 Flächen des Bürgerforums mit einer Gesamtgröße von 324,9 Hektar und klammert 
man neben den bereits erwähnten land- und forstwirtschaftlichen Flächen und den wertvollen Grünanla-
gen die besonders großen Flächen Flughafen Essen/Mülheim (30,9 Hektar) sowie die derzeit als Logistik-
fläche genutzte Fläche an der Stauderstraße/ Emscherstraße (29,4 Hektar) aus, dann verbleiben lediglich 
71,6 Hektar (22 Prozent) sonstige Flächen. 
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Die Stadt hat den Bürgerinnen und Bürgern auf einer Gesamtfläche von 324,9 Hektar potentielle Flächen 
für insgesamt 16.325 Wohnungen vorgeschlagen. Rund 40 Prozent der potentiellen Wohnungen (6.330 
Wohnungen) liegen auf derzeit landwirtschaftlich genutzten Flächen, ca. 17 Prozent (2.740 Wohnungen) 
im Wald und 5 Prozent (785 Wohnungen) in ökologisch wertvollen Grünanlagen (siehe Abbildung!). 

Von den insgesamt 28 Flächen, welche von den 420 zufällig aus dem Einwohnermelderegister ausge-
wählten Bürgerinnen und Bürgern am 17.11.2018 mit der Priorität 1 („sehr gute Eignung für eine Wohnbe-
bauung“) und der Priorität 2 („gute Eignung für eine Wohnbebauung“) bewertet wurden, liegen insgesamt 
6 Flächen in einem Landschaftsschutzgebiet. Diese sechs Flächen der Priorität 1 und 2 im Landschaft-
sschutzgebiet haben eine Größe von 8,9 Hektar; das entspricht einem Potential für 460 Wohnungen. 

Von den insgesamt 28 Flächen des Bürgerforums der Prioritäten 1 und 2 werden derzeit insgesamt 8 
Flächen teilweise oder komplett als landwirtschaftliche Flächen (Grünland bzw. Acker) genutzt. In der 
Summe beträgt die Fläche der landwirtschaftlich genutzten Flächen 17,4 Hektar. Das entspricht der Flä-
che von 24 Standard-Fußballplätzen (bei einem Norm-Maß eines Fußballplatzes von 0,714 Hektar). Po-
tentiell lassen sich laut Angaben der Verwaltung auf diesen Flächen der Prioritäten 1 und 2 Flächen 880 
Wohnungen gewinnen. 

Von den insgesamt 28 Flächen des Bürgerforums der Prioritäten 1 und 2 werden derzeit insgesamt 15 
Flächen teilweise oder komplett als Wald genutzt. In der Summe beträgt die Fläche der forstwirtschaftlich 
genutzten Flächen 20,1 Hektar. Das entspricht der Fläche von 28 Standard-Fußballplätzen (bei einem 
Norm-Maß eines Fußballplatzes von 0,714 Hektar). Potentiell lassen sich laut Angaben der Verwaltung 
auf diesen Flächen der Prioritäten 1 und 2 Flächen 1.015 Wohnungen gewinnen. 

Von den insgesamt 28 Flächen des Bürgerforums der Prioritäten 1 und 2 stellen insgesamt 3 Flächen 
ökologisch wertvolle Grünflächen und Parkanlagen dar. In der Summe beträgt die Fläche der ökologisch 
wertvollen Grünflächen 5,2 Hektar. Das entspricht der Fläche von rund 7 Standard-Fußballplätzen (bei 
einem Norm-Maß eines Fußballplatzes von 0,714 Hektar). Potentiell lassen sich laut Angaben der Verwal-
tung auf diesen Flächen 265 Wohnungen gewinnen (siehe Abbildung!). 

 

Betrachtet man alle 28 Flächen des Bürgerforums der Prioritäten 1 und 2 mit einer Gesamtgröße von 91,7 
Hektar und klammert man neben den bereits erwähnten land- und forstwirtschaftlichen Flächen und den 
wertvollen Grünanlagen die besonders große Logistikfläche an der Stauderstraße/ Emscherstraße (29,4 
Hektar) aus, dann verbleiben lediglich 19,6 Hektar (22 Prozent) sonstige Flächen. 

Auf den Flächen des Bürgerforums der Prioritäten 1 und 2 mit einer Gesamtgröße von 91,7 Hektar kön-
nen laut Verwaltung potentiell insgesamt 4.535 Wohnungen gebaut werden. Rund 22 Prozent dieser po-
tentiellen Wohnungen (1.015 Wohnungen) liegen auf derzeit forstwirtschaftlich genutzten Flächen, ca. 19 
Prozent (880 Wohnungen) auf landwirtschaftlich genutzten Flächen und 6 Prozent (265 Wohnungen) in 
ökologisch wertvollen Grünanlagen (siehe Abbildung!). 
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Insgesamt liegen 15 Flächen der Priorität 1 und 2 in einem Regionalen Grünzug gemäß Regionalen Flä-
chennutzungsplan. Laut Begründung des Regionalen Flächennutzungsplans sind Regionale Grünzüge 
Vorranggebiete. Sie sind als wesentliche Bestandteile des regionalen Freiraumsystems zu sichern, zu 
erweitern und zu vernetzen. Planungen und Maßnahmen, die die Aufgaben und Funktionen der Regiona-
len Grünzüge beeinträchtigen, sind nicht zulässig (Ziel 18). Die 15 Flächen der Prioritäten 1 und 2 im Re-
gionalen Grünzug haben eine Größe von 34,1 Hektar; das entspricht einem Potential für 1.735 Wohnun-
gen. 

Insgesamt liegen 8 Flächen der Prioritäten 1 und 2 in einem "Ruhigen Gebiet" gemäß Lärmaktionsplan 
der Stadt Essen. Diese acht Flächen haben eine Größe von 16,8 Hektar; dies entspricht einem Potential 
von 860 Wohnungen. In Bebauungsplanverfahren sind die „Ruhigen Gebiete“ als ein planungsrelevantes 
Kriterium zu berücksichtigen und in die Abwägung einzubeziehen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Hiltrud Schmutzler-Jäger 

 

Fraktionsvorsitzende 
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